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Buhl natl Ich bedauere daß wir einer Erweiterung
er Fürsorge für die Kranken wie der sozialdemokratilche An

trag sie will nicht folgen können Gern würde ich so weit
es möglich ist einer Verlängerung der Krankenunterstützung
zustimmen dies aber obligatorisch zu machen ist nicht wohl
möglich Herr Grillenberger will den ersten Absatz des Para
graphen streichen welcher eine Ueberversicherung verhindern
soll Bei den freien Hiliskassen aber deren Bestimmungen
sich doch die Arbeiter selbst gaben ist ebenfalls statutarisch fest
gesetzt daß das Krankengeld mit allen Kassen zusammen den Durch

schnittslohn nicht übersteigen darf Dieser Paragraph bietet
sogar mehr als bei den freien Hilfskassen geboten wird Letztere
gewähren nur das Krankengeld von welchem der Kranke den
Arzt den Apotheker c bezahlen muß Durch H 26 aber
Wird ein Krankengeld bis zur Durchschmttshöhe des Verdienstes
gewährt außerdem ist Arzt c frei Ueberdies können statuta
rische Bestimmungen die Bezüge noch erhöhen Ich nehme
zur Ehre des deutschen Arbnteis an daß die Simulanten nur
eine Ausnahme sind Die Kosten der Krankenkassen fallen
aber vorwiegend den Arbeitern zu wir sind es ihnen schuldig
dafür zu sorgen daß den Kassen nicht ungerechtfertigte Aus
gaben entstehen Dazu gehört daß das Simulantenthum nicht
begünstigt wird Ich halte es für gerechtfertigt wenn der
Absatz bestehen bleibt Abg Gutfleisch freis Ich glaube
die Ziffer 2 muß eine andere Fassung erhalten Es handelt
sich zunächst um solche Kassenmitglieder welche die Kasse durch
Betrug schädigen Nach unserer Meinung sollte dielen die
Krankenversicherung keineswegs überhaupt entzogen werden
von den Kommentatoren ist dies aber so ausgelegt worden
Es müßte limitirt werken bis zu welcher Höhe das Kranken
geld zurückgehalten werden soll Es ist der Betrugssall mit
den Fällen zusammengestellt in denen es sich um selbstver
schuldete Krankheiten handelt Diese müßten besonders be
handelt werden Es erscheint wohl als Härte in solchen Fällen
das Krankengeld überhaupt nicht zu gewähren vielleicht aber
ließe es sich um einen großen Theil kürzen Ich hoffe
wird bis zur dritten Lesung möglich sein hier einen Aus
zu finden Abg v d Schulenburg konl hält die
stimmung über die Anmeldung der Krankheit ohne Strafsest
setzung für illusorisch und empfiehlt deshalb in diesem Punkte
die Regierungsvorlage Abg Möller natl spricht sich
in demselben Sinne aus In der Ueberverstcherung die manch
mal bei 4 oder 5 Kassen erfolge erblickt Redner einen groben
Unfug gegen den man strenge Kautelen schaffen müsse

s 26 wird durchweg in der Kommis lions Fassu ng
angenommen die folgenden Paragraphen bis einschließlich
s 52 gelangen mit einigen geringfügigen Aenderungen nach
den Vorschlägen der Kommission zur Annahme Ein Antrag
der Sozialdemokraten Auer und Gen im s 52 den zweiten
Absatz demzufolge kleine Arbeitgeber von dem Beitrage für
die Arbeiter besreit werden können zu streichen wird a b
gelehnt

Die weitere Berathung vertagt das Haus auf Donners
tag 1 Uhr

Dritte ordentliche Generalsynode
Berlin 25 November Es liegt der Bericht der

Finanzkommission vor über einen Antrag der Synodalen
Faber betr die Anrechnung der Militärdienstzeit
auf das Dienstalter der Geistlichen Der Antrag gehl
dahin den Evangelischen Ober Kirchenrath zu ersuchen
thunlichst bald eine Ergänzung des Gesetzes über das
Dienstalter der Geistlichen dahin herbeizuführen daß den
jenigen Theologen welche ihrer Dienstpflicht im vater
ländischen Heer genügt haben vie Zeit ihrer militärischen
Dienstpflicht aus ihr Dienstalter angerechnet wird wobei
die Dienstzeit welche vor dem Beginn des 21 Lebens
jahres fällt außer Berechnung bleibt Oberkonsistorial
rath Hub er als Vertreter des Kirchenregiments erklärt
daß das letztere dem Antrage so wie er hier liegt nicht
zustimmen könne der Ew Oberkirchenrath würde aber
auch den Antrag in Erwägung ziehen Der Antrag wird
mit großer Mehrheit angenommen

Demnächst kommt der Antrag der Kommission zur Ver
handlung Die kirchl Behörden zu ersuchen den in der
inneren Mission langgedienten und wohlverdienten Geist
lichen die Rückkehr in das Pfarramt thunlichst zu erleich
itern Synodale Stöcker befürwortet den Antrag der
ebenso im Interesse der Inneren Mission wie der Kirche
liege Der Königliche Kommissarius Präsident Bark
Hausen erklärt daß es der Ev Oberkirchenrath für
seine Pflicht hält dem Antrage nach Möglichkeit entgegen
zukommen Es kann demselben nur erwünscht sein wenn
eine größere Zahl von Geistlichen durch den Dienst der
inneren Mission hindurch gehe Der Antrag wird ein
stimmig angenommen

Zu den Anträgen der schlesischen und rheinischen Pro
vinztalsynoden betreffend den Gebrauch biblischer Lehr
bücher in Volksschulen stellt die Kommission für Ver
sassungsfragen den Antrag Den Evangelischen Ober
Kirchenrath zu ersuchen bei der den Ktrchenbehörden in
Gemäßheit der Kabinetsordre vom 8 Februar 1855 zu
stehenden Mitwirkung zur Einführung von Religions
Lehrbüchern im Schulgebrauch sich in Uebereinstimmung
zu halten mit den von den Provinzial Synoden bezw
der Generaljynode abgegebenen Erklärungen Synodale
Altgelt befürwortet den Antrag der Kommission Der
Kommissarius des Kirchenregiments Oberkonsistorialrath
Weßhoven bestreitet die Berechtigung zu einer Be
schwerde darüber daß die Provinzialsynode vor der Ein
führung von Bibel Geschichten in die Volksschulen die
selben ihm nicht zur Prüfung vorgelegt werden Die Be
stimmung in 65 der K G S O bezieht sich nur auf
solche Bücher die in den Gebrauch des kirchlichen Reli
gions Unterrichts genommen werden sollen Die kirchlichen
Behörden sind allerdings auch vor der Einführung von
Religionsbüchern in die Volksschulen zu hören Dieses
Recht haben die Kirchenbehörden auch stets bewahrt und
damit ist den kirchlichen Interessen vollauf genügt Im
Uebrigen können das Kirchen Regiment dem Antrage der
Kommission insofern bettreten als es selbst im Interesse
iss Kirchen Regiments liege nicht zur Einführung solcher

Bücher ihre Zustimmung zu geben welche von den Pro
vinzialsynoden nicht gebiuigt werden Der Antrag der
Kommission wird mit großer Mehrheit angenommen

Es folgt der Bericht der Kommisston für Gefchäfts
ordnung und Verfassungsfragen über den Entwurf eines
Kirchengesetzes betreffend das Pfarrwahlrecht der
Kirchen g emeind en

Berichterstatter Synodale Crem er Die Kommission
billige den Gesetzentwurf habe sich aber nicht verhehlt
daß durch denselben in manchen Gegenden wie z B
Erfurt unnöthigerweise in geordnete segensreiche Ver
hältnisse eingegriffen werde Sie beantrage deshalb nach
Z 2 einen Paragraphen des Inhalts einzuschicken daß
eine Ausnahme von den Bestimmungen über das Wahl
verfahren auf dem Wege eines Lokalstatuts unter Zu
stimmung der Provinzialsynode mit Genehmigung des
evangelischen Oberkirchenraths zugelassen werde

Die Synodalen Beyschlag und Bärwinkel be
antragen an Stelle des von der Kommission beantragten
neuen Paragraphen folgende Bestimmung zu setzen

Eine Ausnahme von den vorstehenden Bestimmungen
kann auf dem Wege eines Gemeindestatuts 46 der
Kirchengemeinde und Synodal Ordnung nur mit Geneh
migung des evangelischen Oberkirchenraths insoweit zuge
lassen werden als darin die Uebertragung der nach 1
des Gesetzes den vereinigten Gemeindeorganen zugewiese
nen Befugnisse auf die kirchenordnungsmäßig wahlberech
tigten Gemeindeglieder vorgesehen ist

Synodale Beyschlag führt aus daß Erfurt mit 27
Gemeinden feit 1525 eine kleine kirchliche Autonomie mit
eigenthümlichen Einrichtungen bilde durch die es den
evangelischen Bürgersinn in einem Maße bewahrt habe
wie er in der jetzigen Zeit nur selten gefunden werde
Die Kommission wolle durch den von ihr vorgeschlagenen
Paragraphen in dankenswerther Weise die Möglichkeit
bieten daß die Erfurter ihr altes Recht im Wesentlichen
behielten der Vorschlag der Kommission werde aber zu
Unzuträglichkelten führen denen durch den gestellten Ab
änderungsantrag vorgebeugt werden solle Synodale
Bärwinkel dankt der Kommission für die Berücksich
tigung der Erfurter Verhältnisse und bittet um Annahme
des Abänderungsantrages Synodale Ebel hebt her
vor daß ähnliche Verhältnisse wie in Erfurt auch in
westpreußischen und posenschen Gemeinden vorlägen und
bittet auch im Interesse dieser Gemeinden um Annahme
des Zusatzes Ober Konsistorialrath Hubert giebt
namens des Oberkirchenrathes die Erklärung ab daß der
von der Kommission beantragte Paragraph unannehmbar
sei weil er an Stelle des Gesetzes das Ortsstatut setzen
würde daß dagegen der Antrag Beyschlag keinem Beden
ken unterliege Der Gesetzentwurf wird nach dem Ab
änderungsantrage Beyfchlag mit der erforderlichen Zwei
drittelmehrheit angenommen

Hierauf werden Petitionen verhandelt Eine Pe
tition von Geistlichen der Provinz Sachsen um Ver
legung des Termins der Confirmationsfeier
wird nachdem die Synodalen v Nathusius und Baur
die Wichtigkeit einer Reform der Confirmation beton
haben in Erwägung daß die Kirche ein dringendes In
teresse daran hat den Termin der Confirmation in mög
lichst enger Verbindung mit dem der Schulentlassung zu
erhalten eine Ausdehnung der Schulpflicht bis zum 16
Lebensjahr aber weder wünschenswerth noch durchführbar
erscheint durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
Dasselbe geschieht mit einer Petition um Besprechung der
Bedrängniß der Evangelischen in den russischen Ostsee
provinzen da in der Landeskirche aller bedrängten Glau
bensgenossen bereits fürbittend gedacht wird

Nächste Sitzung Donnerstag 12 Uhr

der Stadt und
Halle 26 November

Heute Nachmittag 2 Uhr 51 Minuten kam der
Kaiser auf seiner Reise nach Schloß Hummelshain wo
selbst er an der Jagd theilnehmen wird hierdurch

Q Lehrer Bereiu In der am Dienstag den 24
November abgehaltenen Sitzung wurden zunächst Berich t
er statter für die hiesigen Zeitungen ernannt Darauf
folgte die Fortsetzung der Besprechung des Vortrages vom
Herrn Rektor Richter Ueber das französische
Bolksschulwesen Ein lebhafter Meinungsaustausch
entspann sich zuerst bezüglich der Einrichtung und Zweck
mäßigkett der Mutterschulen welche unseren Kinder
bewahranstalten ähneln Durch Ortsstatut können solche
Schulen eingerichtet werden was besonders in Fabrikcentren

geschieht Der Unterricht ist unentgeltlich Durch Ge
sang Spiel körperliche Thätigkeiten und die Anfänge im
Unterricht u dergl sollen nach den gesetzlichen Bestim
mungen die Kinder an Ordnung Reinlichkeit Lust und
Liebe zu Thätigkeit und Unterricht gewöhnt werden Es
wurde besonders betont daß unter staatlicher Aufsicht
stehende Kinderbewahranstalten welche ebenfalls unentgelt
lichen Unterricht gewähren würden auch bet uns großen
Segen stiften könnten vor allen Dingen für solche Kinder
deren Mütter außerhalb des Hauses arbeiten Gegen
diese Schulen wurde geltend gemacht daß zu frühzeitiger
Unterricht wegen der noch nicht vollendeten Ausbildung
des Gehirnes großen Schaden bringen könnten und daß
außerdem Spielsucht befördert werde Ferner wurde über
die Menge und die Bedeutung der Prüfungen ge
sprochen Dieselben stellten ein erreichbares Ziel in Aus
sicht gäben dadurch Antrieb zum Lernen und mehrten das
Interesse der Eltern für die Schule Es wurde der

Wunsch ausgesprochen daß auch bei uns nicht bloß das
14 Lebensjahr für die Entlassung aus der Schule maß
gebend sein müsse sondern ein bestimmtes Maß von
Kenntnissen verlangt werde daß also ein sogenanter Le ru
zwang auch für die Elementarschulen eingeführt werden
möchte Weil die Besprechung der beiden vor
tehenden Fragen eine ziemlich lange Zeit in Anspruch

nahm wurde der Gegenstand Ueber Reinigung der Schul
zimmer auf die Tagesordnung einer späteren Sitzung ver
wiesen Bekanntgegeben wurde ein Schreiben des ge
chäftsführenden Ausschusses des deutschen Lehrervereins
daß wie die Abstimmung ergeben habe der 9 deutsche
Lehrertag während derPsingstferien inHalle
abgehalten wird Es wurde noch angeregt ein
Lehrerverzeichniß ähnlich wie in Berlin für Halle
und Giebichenstein herzustellen Dasselbe möge enthalten
alphabetisches Namenverzeichniß mit Angabe derMohnungen
ferner Ort der Vorbildung und der früheren Anstellung
Schul und Wohlthätigkntsanstalten Schulbehörden und
dergl Diese Angelegenheit wird später erledigt werden

In 14 Tagen findet die Generalversammlung statt
s Ueber das städtische Gewervegericht wird uns

mitgetheilt daß von dem Kgl Regterungs Präsidenten
Herr Stadtrath Joch mus zum Vorsitzenden des Gewerbe
gerichts bestellt worden ist Es sollen in jeder Woche
an noch näher zu bestimmenden Tagen Vormittags zwei
Gerichtstage abgehalten werden und zwar einer ohne
Beisitzer wo den Parteien Gelegenheit zum mündlichen
Vortrag ihres Streitgegenstandes gegeben wird und einer
mit Beisitzern wo die Streitfälle zur Verhandlung ge
langen

Im Verein für NatnrheUknnde und arzneilose
H eilweise wurde gestern Abend ein Vortrag über Die
Luft als Faktor der Naturhetlkunde ge
halten

Verband der Geflügelzüchter Vereine der Pro
vinz Sachsen u s tv Teuern Nachmittag fand in Kohl s
Restaurant eine Versammlung der Delegirten ves 16 Geflügel
züchter Vereins der Provinz Sachsen c statt in welcher die
Gründung eines Verbandes dieser Vereine beschlossen wurde
Zweck dieses Verbandes ist gemeinschaftlich die Geflügelzucht
zu pflegen und Anregung zum rationellen Betriebe der Ge
flügelzucht zu geben Dieler Zweck soll erreicht werden durch
Vertretung der Interessen des Verbandes in den Zeitungen für
Geflügelzucht durch Anschluß des Verbandes an den landwirt
schaftlichen Central Verein der Provinz Sachsen und Vertretung
des Spezialzweiges der Geflügelzucht in demselben durch Er
stattung von Gutachten und Uevermiitelung von bezüglichen
Wünschen und Anträgen an die Staatsbehörde z B auf
Bewilligung von Staatspreisen und Bewilligung freien Rück
transportes für Ausstattungsobjekte bei Geflügel Ausstellungen
durch Verbreitung von Nutz Geflügel Rassen auf dem Lande
durch Wanderversammlungen verbunden mit Geflügel Aus
stellungen Vorträgen und Besprechungen über Geflügelzucht
durch möglichste Förderung der Geflügelausstellungen der zum
Verbände gehörigen Einzelvereine sowohl wie besonders durch
eine alljährlich mit vereinten Kräften zu veranstaltende Ge
flügel Ausstellung des Verbandes durch rege Betheiligung der
Einzelvereine des Verbandes an den Geflügelausstellungen
welche der landwirthschaftliche Central Verein der Provinz
Sachse in Verbindung mit seinen landwirthschaftltchen Aus
stellungen zu veranstalte pflegt durch Erwirkung stastlicher
Unterstützungen und Vergünstigungen für die Geflügelaus
stellungen des Verbandes sowohl als auch der zum Verbände
gehörigen Einzelvereine Mitglied des Verbandes kann jeder
Geflügelzüchter Verein der Provinz Sachsen werden auch können
die Geflügelzüchter Vereine der Nachbarstaaten der Provinz
Sachsen Aufnahme in den Verband finden Vorort des Ver
bandes ist Halle Es traten unter Annahme der vorstehenden
Sitzungen sofort bei Der ornithologische Centralveretn zu
Halle dessen Ehrenvorsitzender Herr Lehrer Tittel die Ver
handlungen leitete sowie die Geflügelzüchter Vereine Aschers
leben Bernburg Bitterfeld Cöthen Neuhaldensleben Sanger
hausen Staßfurt Leopoldshall und Wiitenberg die übrigen
Vertreter von Geflügelzüchter Vereinen hatten keine Vollmacht
zur Eintrittserklärung doch werden zweifellos in allernächster
Zeit noch zahlreiche Anmeldungen weiterer Vereine zum Ver
bände erfolgen Zum Schluß wurde Herr Tittel Halle zum
Vorsitzenden die Herren Pirl Wittenberg Steuer Cöthen
Hu b be Neuhaldensleben He ideck Sangerhaulen Sinder
mann Bernburg und Men e Mchersleben zu Beisitzern deS
Vorstandes gewählt während die Wahl der übrigen 5 Vor
standsmitglieder dem ornithologischen Centralveretn Halle über
lassen bleibt

Q Lehrer Gesangverein Einige wirklich genußreiche
Stunden bot der gestern Abend stattgefundene Konzert
abend der ein umfangreiches und abwechselndes Pro
gramm aufwies und eine so zahlreiche Zuhörerschaft
herbeigelockt hatte daß der groß Saal der Kaisersäle
bis auf den letzten Platz gefüllt war Das Orchester
wurde unter freundlicher Mitwirkung von Dilettanten von
Mitgliedern des Vereins gebildet die guten Leistungen
desselben zeugten von großem Fleiße und seinem Musik
verständnisse Hervorgehoben sei besonders das Posaunen

solo O Isis und Osoris von Mozart Largo
aus dem 1 Klavierkonzert von Beethoven und Largo
für Streichquartett von Haydn Vorzüglich waren auch
die Klavierbegleitungen und das Klaviersolo Faust Fan
tasie von Jaell Die Gesangvorträge des gemischten
Chores ebenso die Solopartien getangen so trefflich daß
ein stürmischer Beifall die Leistungen der Sänger belohnte
Von den vielen Gesängen feien nur genannt Tom der
Reimer für Bariton von Löwe Lenz und Liebe
ein Liederspiel von Hoffmann und vor allem der Früh
ling aus den Jahreszeiten von Haydn ein Stück das
wegen seiner Länge und Schwierigkeit große Anforderungen
an Chor und Solisten stellt

Stadt Theater Die Münchener bringen viel
fach geäußerten Wünschen folgend im diesmaligen Gast
spielciclus auch ihr populärstes Stück Der Herrgott
schnitzer von Ammergau zur Aufführung In Leipzig
ist es seit dem ersten Erscheinen der Münchener bereits
25 Mal gegeben worden ohne eine Abschwächung seiner
Zugkraft erfahren zu haben Die nächste Aufführung
von Goldmark s großen Oper Die Königin von Saba
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findet am Montag den 30 November cr statt Im I
Schauspiel wird Sudermann s Sodoms Ende vor
bereitet

A sstellung des Vereins der Kröpserzückter im
Prinz Carl Das Resultat der Prämiirung war folgendes

es erhielten in Klasse 1 und 2 deutsche gemönchte glatibeiniae
Kröpfer Tauber bezw Tauben H Schenck Dresden 2 l II
und Ul Preis F H Seeling Neuschönefeld b Leipzig U Klasse
3 und 4 deutsche einfarbige glattbeinige Kröpfer H Scbenck
Dresden 2 I M Scheithauer Gaumnitz bei Luckenau 2 1U
Klasse 5 und 6 deutsche Elstern glattbeinig Schenck 1 M
Scheithauer Gaumnitz 11 und 111 Seeling Neuschönefeld 11 und

Klasse 8 und 9 deutsche Kröpfer mit Latschen sächl hell,
M scheithouer Gaumnitz I II und 2 ill Seeling Neuschöne
wd I und II Klasse 10 und 11 sächs holl Jsabellen H de
Roin Braunschweig 2 1 und 111 F Kohl Halle II und 111
Klasse 12 und 13 Brünier Seeling Neuschönefeld 2 1 11 und
2 111 Klasse 14und 15 Holländer alte Rasse M Scheithauer
Gaumnitz 1 Seeling Neuschönefeld 11 Klasse 16 ur d 17 eng
lische schwarzaeherzte Kröpfer Geßner Zeitz 1 n II Ledosguet
Boppard a Rb 1 und 2 111 Goetze Grimma 11 Klasse 18 u
19 englische blaugeherzie Kröpfer Getzner Zeitz 2 1 und 2 11
Ledosauet Boppard a Rh 111 Klasse 20 u 21 englische roihge
herzte Kröpfer Ohms Halle und O Scheithauer Gaumnitz je
1 1 Ledosquet Boppard a Rh 11 und 2 111 Seeling Neu
schönefeld 11 Klasse 22 und 23 englische gelbgeherzte Kröpfer
Goetze Grimma 2 1 und II Klasse 24 und 25 englische weiß
Kröpfer Getzner Zeitz und Dr Müller Kerpen bei Köln a Rh
je 1 1 O Scheithauer Gaumnitz 2 II und 111 Otto Blau
Halle 111 Klasse 26 und 27 französische Kröpfer Seeling Neu
schönefeld 1 Berendt Kl Ottersleben 11 und 2 U Klasse 23
und 29 englische Kröpfer 1391 Zucht Seeling Neuschönefeld
11 und 111 Klasse 31 Holländer 1891 Zucht Berendt Klcin
Ottersleben 111 Klasse 32 Verkaufsklasse Geßner Zeitz 2 1
2 II und 2 III O Scheithauer Gaumnitz 2 II Ohms Halle
2 11 Seeling Neuschönefeld 2 U1

Vermtethuugsverbot Infolge einiger vorgekom
mener typhusähulicyer Erkrankungsfälle ist nach vorge
nommener Untersuchung dem Besitzer eines Grundstückes
vor dem Steinthor das weitere Vermieten einer größeren
Anzahl kleinerer und niedrigerer Wohnungen untersagt
worden

Fuhrwerks Diebstahl Die Halle schen Spitzbuben
haben heute in dunkler Morgenstunde etwas ganz Er
staunliches geleistet Als ein von Diemitz hereinfahrender
Wagen auf dem Fuhrwege des Marktplatzes hielt und
die Besitzerin den auf dem Wagen mitgkführten Grün
waarenkram an mehrere Stände dortselbst schaffte war
bet ihrer Rückkehr Wagen und Pferd spurlos verschwunden
Alle Nachforschungen blieben vergeblich Die Roßschlächter
von Halle und Giebichenstein wurden sofort von dem
Diebstahie in Kenntniß gesetzt um einer event Veräußerung
des Pferdes vorzubeugen

Unfälle Von einem Gerüst des Siechenhausneu
baues fiel gestern Nachmittag ein Stein herab der dem
untenftedenden Maurer T von hier auf den Kopf fiel
und denselben erheblich verletzte Auf dem Neubau
der B schen Villa in der Uferstraße zu Giebichenstein
stürzte gestern nach der Mittagspause der Maurer B
von hier in Folge eines Schwindelanfalles in den Keller
raum hinab und erlitt einen Fußbruch Der Theater
meister der Walhalla Herr Grüger verschluckte während
de Schlafes in vnflossener Nacht sein Gebiß und mußte
sich infolgedessen nach der kgl Klinik begeben Auf
dem hiesigen Personenbahnhöfe verbrühte sich heute früh
der Arbeiter S aus Giebichenstein durch aus einem
Wagenheizungsrohr ausströmenden Dampf dem er zu
nahe kam den rechten Arm

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle 26 November Es ist eine treffliche und wohl

geschulte Schauspieler Truppe welche unter dem Namen der
Münchener gegenwärtig an unserem Stadttheater gastirt

Schon seit Jahren sind sie im Norden Deutschlands bekannt
und werden stets wieder freudig begrüht wenn sie uns die
lebendigen Bilder aus dem Süden unseres Vaterlandes in so
naturgetreuer Art vorführen Neuerdings haben sie ihre Lor
beeren auch außerhalb der schwarz weiß rothen Grenzen gepflückt
denn in Amerika blieb ihnen Erfolg und Beifall ebenfalls ge
treu Aus den im oberbayerischen Dialekt gespielten Dramen
weht uns ein gesunder Naturalismus entgegen und wenn auch
manches mit unterläuft was vor einem ästhetisch hochdeutschen
Richteriwhl nur schwer bestehen würde so trägt eben dies in
seiner Eigenart mit zur genauen Charakteristik des Ganzen bei
Die Dichter solcher Vollsstücke und Bauernpossen suchen das
Leben auf wie es ist und schildern es so wie sie es gefunden
haben große Eirkel werden nicht ausgeworfen die Gesetze der
Poetik nicht allzustreng beobachtet aber der dichterische Spiegel
wirft all die Konflikte und auch die tiefen gemüthvollen Vor
gänge welche sich in diesen engen Kreisen abspielen wahrheits
getreu zurück So giebt uns auch Hartl Mitius in seinem
Protzenbauer von Tegernsee ein Stück Leben aus den

bayerischen Bergen das uns mit seinem volksthümlichen Ge
wände leinen Schmerzen und Freuden seinem Haß und seiner
Liebe fast heimathlich anmuthet Musik und Tanz tragen zur
Belebung bei und der dramatische Vorgang mit seiner geschick
ten Detailmalerei versetzt uns mitten auf den Schaup atz wo
er sich abspielt Uuter den Münchenern befinden sich Schau
spieler von hervorragender Begabung welche auch anspruchs
volleren Werken ein Gelingen sichern würden Wie köstlich
zeichnete z B Herr Hofpaner den dämlichen Quirin wie war
in diesem Burschen nicht ein Wort nicht eine Bewegung
welche nicht dem Urbild der mangelnden Intelligenz entsprach
Seine Werbung fein Vaterstslz seine eheliche Courage alles
aus einem Guß alles dem wahren Leben abgelauscht Neben
hm verdient Herr Selss mit seinem Mathis zuerst genannt
zu werden welcher in seiner Darstellung eine feine Beobachtungs
gabe entwickelte und seinen Lumpen mit treffenden Linien
entwarf Auch die beiden Alten der Berghofer Bauer und
Blasius Herr Kraegel und Weyramher waren naturwahre
lebendige Gestalten denen sich Herr Bäumler als Wolfgang
Herr Balaithy als Friedl und der Pfarrer des Herrn Swoboda
m ebenbürtiger Weise anschlössen Unter den weiblichen Dar
stellern stand die alte prächtige Basl Amalie Schönchen oben
an welcbe durch ihr ausgezeichnetes lebenstreues Spiel ein
leltenes Wohlbehagen beim Zuschauer erweckte Wie herrlich
war sie in der Szene mit dem angehenden Pastor und am
Waschfaß im 4 Aufzug Auch die beiden Töchter Kathrin
und Li l fanden in Frl Bleibtreu und Laska eine anerkennens
werthe Vertretung und entwickelte vorzüglich letztere als Braut
und Mutter eine erstaunliche Energie Eine gewichtige Rolle
spielte im 4 Act das Kind oder vielmehr das Stechkissen Jn
zenirung und Regie zeigten sich wie vorauszusehen war vor

trefflich der Schuhplattl Tanz im dritten Aufzug wurde ä
L xo verlangt

Provinz und Reich
Torgau 25 November Der Kaiser ist zum Jubiläum

des hiesigen Pionierbataillons hier eingetroffen Er wurde
vom General v Hänüch begrüßt und fuhr sodann durch die
geschmückten Straßen nach dün Brückenkopf wo das Pionier
bataillon in Parade stand Der Kaiser begrüßte den General
v Rauch sprach viele Ossi iere an und schritt die Fronten ab
Nach Verlewng der verliehenen Auszeichnungen erfolgte der
Parademarsch des Bataillons und später die Parade über das
72 Infanterieregiment Nach ihrer Beendigung fuhr der
Kaiser nach dem Schloß Nachmittags I Vz Uhr fand das Fest
mahl im Saale des Rathhaufes statt Der Kaiser wurde am
Eingange von Senator Daum der vo i den Mitgliedern des
Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung umgeben
war mit einer Ansprache begrüßt Der Kaiser saß zwischen
den Generälen v Hänisch und v Versen ihm gegenüber saß
Major Frantz Unter den Gästen waren die directen Vorge
setzten des Bataillons die früheren Offiziere Oberpräsident
v Pommer EIche Landraih Wiesand Graf Lehndorf und die
Offiziere der Garnison Dem Kaiser gegenüber waren die
Ehrengeschenke ausgestellt der Saal war aufs Schönste ge
schmückt Major Frantz der Commandeur des Pionier
Bataillons brachte nachdem er einen Ueberblick über die Ge
schichte des Bataillons gegeben ein begeistert aufgenommenes
Hoch auf den Kailer aus Der Kaiser erwiderte darauf etwa
Folgendes Das Bataillon feiere heute einen herrlichen Ge
denktag Er wäre gekommen um Seine Sympathien nicht nur
dem Bataillon sondern auch der Waffe zu beznigen Die Be
ziehungen zu dem Bataillon seien nähere als bekannt denn ein
Offizier desselben habe Ihm die ersten Kenntnisse in der Forti
fikation und in der Mineurkunst gelehrt Bei der fortschrei
tenden Entwickelung der Feuerwaffe müsse auch die Fsstungs
bau Technik fortschreiten dann würden ruhmvolle Thaten wie
sie das Bataillon im Kriege von 1864 vollbracht habe wenn
es nothwendig sei nicht ausbleiben Die derzeitige Führung
des Bataillons gebe Ihm die Gewißheit daß Seine Absichten
nach dieser Seite hin nicht nur verstanden fondern auch aus
geführt werden würden Se Majestät schloß die Ansprache
mit der Aufforderung weiier zu arbeiten um Deutichland
groß zu erhalten Die Tafel wurde um 4V Uhr aufgehoben
darauf fuhr der Kaiser durch die illuminirten Straßen wo ihn
eine zahlreiche Menge jubelnd begrüßte Während der Tafel
waren de Geharnischten die Bürger Kompagnien und die
Sckiitzengilde dem Rathhause gegenüber aukmarichirt

Wittenberg 25 November Der Kaiser traf auf seiner
Reise nach Torgau heute Vormittag 10 Uhr 25 Min hier ein
fuhr vom Bahnhof nach der Schloßtirche die er sehr eingehend
besichtigte nahm dann die Parade des 20 Regiments ab und
setzte nachdem er die Lutherstube und Lutherhalle besichtigt
Halts um 12 4 Uhr die Reise nach Torgau fort

Goslar am Harz 25 November Der Winter ist über
Nacht bei uns eingekehrt Berge Thäler Aecker und Wiefen
sind mit Schnee bedeckt der allem Anschein nach dauernd
liegen bleiben wird da rauher Ostwind weht und das Thermo
meter den Gefrierpunkt anzeigt

Pyrmont 22 November Zur waldeckischen Erb
folge veröffentlichen die Brüder Prinzen Albrecht und
Erich zu Waldeck und Pyrmont einen Protest gegen die dem
waldeckischen Landtage vorliegende Rechtsverwahrung des
Prinzen Heinrich zu Waldeck und Pyrmont Der Protest wird
damit begründet daß durch 15 der waldeckischen Versassungs
urkunde vom 17 August 1852 anerkannt wird daß die Re
gierung in dem Mannesstamme nach dem Rechte der Erstge
burt und der agnatifchen Linealfolge erblich sei und im s 11
des Hausgesetzes vom 22 April 1857 die Ausfchließungsgründe
entsprechend dem früberen Rechtszusta de in erschöpfender
Weise dahin bestimmt sind daß die in nicht hausgesetzlicher
sowie die nicht ebenbürtiger Ehe erzeugten Kinder und deren
Nachkommen von der Thronfolge ausgeschlossen sind Von
dem Ausschlüsse der Väter solcher Kinder von der Regierung
sei im ganzen Hausgeietz mit keinem Worte die Rede Ueb
rigens treffe die Rechisve Währung um so weniger zu als der
in kinderloser Ehe von über 10 Jahren lebende Prinz Heinrich
der jüngste der drei in Betracht kommenden Agnaten sei und
von ihm ganz übersehen werde daß aus der zweiten eben
bürtigen mit der Prinzessin zu Hohenlohe Oehringen geschlos
senen Ehe des ältesten der Unterzeichneten ein Sohn vor
handen sei

Vermischtes
Berlin 23 November Wie noch be annt sein wird

halte sich zur Feier des 9t jährigen Geburtstages des General
Feldmarschalls Grafen Moltke aus Vertretern der deutschen
Städte ein Komitee gebildet Es war später von diesem Komitee
auch beschlossen worden dem Grafen eine Bronzevotivtafel
zu widmen Diese Tafel ist nunmehr fertiggestellt worden und
die Angehörigen des Feldmarschalls haben bereitwilligst ihre
Genehmigung dazu ertheilt daß dieselbe m dem Mauio eum zu
Kreisau ausgestellt werde Die Votivtafel ist 1 46 Meier hoch
und 0 65 bis 0 70 Meter breit trägt in der Mitte auf einer
glatten Bronzeplatte den in einer deutschen Schristgattung des
16 Jahrhunderis gemeißelten Text der Adresse Um die Platte
legt sich ein in Bronze gegossener Rahmen mit schlichtem Orna
mentwerk Zwei Palmenzweige am oberen Rande werden durch
den Feldmarschallsiab zusammengefaßt in dessen verschließbarer
Höhlung ein Pergamentblatt mit den Namen der sämmtlichen
betheiligten Städte liegt Am unteren Rande der Tafel zeigt
sich das Moltke sche Wavpen Die Herstellung der Votivtafel
hat den Betrag von 4V,MV Mark erwidere

Stratzbnrg i E 23 November Daß für den Kaiser
das Jagdschloß Gensburg in den Vogesen angekauft wor
den ist haben wir bereits gemeldet Wir sind jetzt in der
Lage unseren Mittheilungen Folgendes hinzuzufügen Gens
burg der Gemeinde Oberhaslach gehörig liegt von Wiesen
umgeben in einem der schönsten Th ile der waldreichen Vogesen
Kaum eine hulbe Meile von dem Schlößchen entfernt beginnt
das große kaiserliche Jagdgebiet woselbst sich ausgedehnte
Jagdgelegenheit auf Sauen Hirsche und Auerhähne befindet
Diese Lage des Schlößchens war es welche den Fürsten Hohen
lohe veranlaßte dasselbe mit den dazugehörigen Oekonomiege
bäuden und Wiesen für den Preis von 32,000 Mk anzukaufen
und dem Kaiser als Jagdschloß anzubieten Demnächst wird
dem Monarchen ein Situationsplan des Wohngebäudes vorge
legt werden damit derselbe über die Einrichtung desselben die
nöthigen Verfügungen treffe kann Das Haus ist erst vor
einigen Jahren von dem bisherigen Inhaber einem Straß
burger Bürger neu erbaut worden und enthält 12 Zimmer
Historisch merkwürdig ist der idyllisch und einsam gelegene Ort
insofern als im Jahre 1355 der Besitzer dort Ausgrabungen
nach einer dem heiligen Sebastian geweihten Kapelle anstellen
und diele freilegen ließ Die Reste dieser 5 Meter langen und
ebenso breiten Kapelle in welcher s Z ein sehr wohl erhalte
ner Taufsteiu aus dem 15 Jahrhundert aufgefunden wurde
sind in dem Kauf nicht mit einbegriffen Gensburg ist den
Vogesenreisenden bisher weniger bekannt geworden doch dürfte
die neue Bestimmung des Schlößchens demselben demnächst zu
erhöhter Anziehungskraft verhelfen

Odessa Tyroler Bergsteiger im Kaukasus DieserTage sind die Tyroler Bergsteiger Johann Kehrer und Johann
Unt rweger von einer viermonatlichen Tour im Kaukasus mit
de Touristen Gottfried Merzbacher aus München und Karl
Purtscheller aus Salzburg über Odessa in die Hetmath zurück

gekehrt Bei dieser Reise wurde von den Genannten die höch
sten Gipfel des Kaukasus unter Anderen der Elbrus 5647 1
der Djanga 5090 i i sowie emige andere früher noch nie be
stiegene Berge wie der Gimmaraichoch 4776 der Dongu
soorum 4448 m und der Adyr iu Barsch 4260 in hoch bestiegen
und zahlreiche Pässe überschritten Dte Rückreise der Führer
erwlgte von TifltS üoer Batum Odessa Wien Kehrer war
diesmal schon das zweite Mal im KaukaluS das erste Mal im
Jahre 1887

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zu Halle a T

Kaue a S den 26 November 1391
mit Ausschluß der Maklergebühr per M 0 Kilo netto

Weizen matter 222 235 M fremder über Notiz Rauh
weizen 223 234 M Roggen still 240 243 Gerste
Brau 185 201 M feinste über Notiz Futter 165 130 M

Hafer 160 165 Mk neuer Mais amerik
Mixed 13V gefordert Donaumais 172 130 M Raps
263 275 M Rübsen Sommerilbsen 25V 26V M
Erbsen Vikt 220 250 M feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel exel Äack oe M icx netto ohne
Handel Stärke incl Faß von lv0 Kilo Inhalt pro 10 1
Kilo net o Hall Prima Weizen fest 43,50 49 50 Mk ab
tallende Sorten KtUtger Maisstärke incl Sack für 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 33 39 M

Lre per 100 NettoLinsen 30 bis 42 Mark Bohnen 13,50 bis 20 Mark Lu
pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 55 57 Mk Mohn
grauer 46 43 Mk

Futterartikel fest Futtermehl 18 50 19 5V Mk Roggen
kleie 13,75 14,75 M 11,75 12,25 Mk
o r enMeÄl lete 11,75 12,25 M Malzkeime helle 12 13

dunkle 11 12 Wart Oelkucheu 14,00 bis 15 VV Mk
Malz 30 32 M Rüböl 62,00 Mk Petroleum

23,50 D Solaröl v o ik 16,50 Mk Spiritus still
per 10VV0 Liter Procent 73,00 Mr Kartoffelspiritus mit
VerbrauchSaoaave 53,50 Mt

Letzte Telegramme
Leipzig 25 November Das Reichsgericht ent

schied daß die vormals in Dresden konfiszirte Nummer
des amerikanischen Witzblattes Puck enthaltend das Ge
dicht Einst wird kommen der Tag wegen Majestäts
beleidigung uno vorbereitender Hanolung zum Hochverath
zu vernichten sei Der Inhaber und Kellner des Kaffees
tn welchen die Nummer auflag wurden damals in Hast
genommen ein Strafantrag wurde gegen dieselben aber
nicht gestellt

Stuttgart 25 November Der Großfürst Wladi
mir ist mit seiner Familie zu einem zweitägigen Besuche
der Königin Wittwe hier eingetroffen

Wie 25 November Em österreichischer Staats
mann bezeichnete Mitgliedern der Delegationen gegenüber
die Nachricht von einer bevorstehenden oder geplanten
handelspolitischen Verhandlung zwischen Oesterreich und
Rußland als total erfunden

Wien 25 November Der Bericht des Budget
auAsch uff es der Reichsraths Delegation giebt der Hoff
nung Ausdruck daß die Gefahr eines von Niemand ge
wünschten Krieges dauernd beseitigt sei Dem Wunsche
des Kaisers auf Beendigung der Sorgen und Lasten des
bedrohten Friedens schließe sich der Ausschuß in vollstem
Maaße an Der Bericht gedenkt ferner in zustimmenden
Worten der Erneuerung des Dreibundes der Annäherung
anderer konservativer Mächte sowie der zweifellos klaren
Erklärungen des Grafen Kalnoky über dte von jeder eigen
nützigen Nebenabsicht freie OrientpolitikOesterreich Ungarns

Der Bericht bezeichnet die gegenwärtige Situation als
eine relativ befriedigende und betont die Nothwendigkeit
die Wehrkraft der Monarchie zu stärken Dte Politik des
Grasen Kalnoky sei die richtige Zum Schluß wird das
volle Vertrauen des Ausschusses zu der weiteren Amts
führung des Grafen Kalnoly ausgedrückt und dem Mi
nister sür seine Verdienste im abgelaufenen Dezennium der
Dank des Ausschusses ausgesprochen sowie dte Annahme
des Budgets des Auswärtigen empfohlen

Rom 25 November Die Mittelbahn beschloß Ver
suche mit dem Zonentarif anzustellen

London 25 November Der Standard meldet aus
Shanghai von gestern die Regierung von Peking habe
die sofortige Hinrichtung aller derjenigen angeordnet dte
schuldig sind die öffentlichen Plakate gegen die Fremden
gedruckt zu haben Nach einer Meldung des Reuter
schen Bureaus aus Rio de Janeiro vom 24 d M
ist dte Situation eine ruhige Das neue Kabinet ist wie
folgt zusammengesetzt Finanzen Rodriguez Alves Acker
bau Antao de Faria Justiz tzygtno Ferreira Krieg Ge
neral Simeao und Marine Admiral Custodio Mello

London 25 November Die Königin ernannte den hiesigen
Pastor Scholl zum Hofprediger an der Königlichen deutschen
Hofkirche in Sanct James Palast an Stelle des verstorbenen
Pastors Walbaum

Birmingham 25 November Lord Salisbury
hielt gestern Abend tn einer von 5000 Personen besuchten
Versammlung im Stadthause eine Rede worin er erklärte
die Regierung begünstige die Vermehrung der Zahl der
kleinen ländlichen Besitzer selbst auf Kosten des Staates
Eine Umbildung der Kammer der Lords würde die Ge
fahr einer Revolution nach sich ziehen Die Machtstellung
Englands hänge lediglich von seinen auswärtigen Be
sitzungen ab Irland aufzugeben wäre ein Zeichen der
Schwäche das die Kolonien zum Abfall ermuntern
würde

Madrid 25 November Die offizielle Liste des
neuen Kabtnets ist die folgende Canovas delCastillo
Ministerpräsident Herzog von Tetuan Minister des
Auswärtigen Cos Gayon Justizminister Ascarraga
Kriegsminister Moutojo Marineminister Elduayen
Minister des Innern Coucha Canstaneda Finanzmtnister
Linares Rivas Minister für öffentliche Arbeiten Romero
Robledo Minister der Kolonien Dte amtlichen Jour
nale veröffentlichen eine Mittheilung wonach das nur



Kabinet die Politik des letzten Kabincts fortsetzen werde
Die Regierung erachtet die finanzielle Lage ourch Zu
fälligkeiten verursacht sie glaube es sei die erste Noth
wendigkeit daß das Budget der Wirklichkett entspreche
und nicht fiktiv sei Das Kabinet werde es sich beson
ders angelegen sein lassen Vertrauen zu verdienen und
den Kredit wieder herzustellen Die amtliche Gaceta
wird heute die Ernennung Camachon s zum Gouver
neur der Bank von Spanten veröffentlichen

Petersburg 25 November Wie aus Jalta ge
meldet wird empfing der Kaiser gestern die türkische
außerordentliche Gesandtschaft bestehend aus dem Mar
schall Fuad Pascha und Kiazim Bey in Abschiedsaudienz
die Gesandtschaft ist gestern Abend wieder abgereist
Nach weiteren Meldungen aus Orel sind bei der Kata
strophe auf der Orel Griasi Eisenbahn etwa 30 Personen
um s Leben gekommen Die Verwundeten wurden ins
Holpital nach Orel geschafft

San Francisco 24 November V Shang
hai melden daß das Standrecht in Wuschang prokla
mirt sei Tog und Nacht seien Posten bei den Missions
häusern ausgestellt die Thore der Stadt würden streng
bewacht und die Polizei bcr verschiedenen Distrikte sür
die Führung aller ihr unterstellter Personen wie die in
ihren Distrikten verübten Verbrechen verantwortlich ge
macht Die Wirkung dieser Maßregel soll eine schr gün
stige sein die Stadt sei ruhig Man befürchtet Krieg
mit den fremden Mächten Die unteren Klassen sind sehr
aufgeregt Es wiro angenommen daß alle Mandarinen
mit Ausnahme von Li Hung den Krieg wünschen

Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Fzeitag den S7 November Z8S1
74 Vorstellung 20 Vorstellung aus er Abonnement

Drittes Ensemble Gastspiel der
unter Leitung des Kgl Bayr Hosschauspielers

Herrn Zlsx
Der HerrgMschnitzer von Ammergau
Oberbayerisches Bolksstück mit Gesang und Tanz in
F Akten von Ludwig Ganghoser und Hans Nenert

Musik von H W Prestele
Perionen

Anton Höflmaier genannt der Kloster
wirth

Lom seine Pflegetochter
Fritz Baumiller Landschaftsmaler
Qte Lohner Traut
Paul ihr Sohn
Der Röthelbachbaucr
Muckl fein Sohn
Der alte Pechlerlehnl
Der Lehrer
Der Schneiderjack
Der Kramerlenz
Der Hochzeitslader
Die Schm edin
Loisl der Geisbnb
Resl Kellnerin beim Klosterwirth
Nandl Sennerin
Stasi 1
Modei Z Sennerinnen
Nranzl j
Toni Hochzeiter
Kaspar Holzknecht
Die Braut

Bauern Bäuerinnen Musikanten
Die Handlung spielt in Graswang und Umgegend
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Zither Soli Albert Sageder Kapellmeister Anton
Schlosser

Im 3 Auszuge

ausgeführt von Michael Dengg Karl Poschner Lorenz
Holzer und Joses Meth

Overn Preise
Kassenöffnung Uhr Ansang 7 Uhr

Ende gegen 1v Uhr

Joses Kraegel
Julie Laska
Amand Kolbe
Amalie Schönchen
Robert Balaithy
Alois Weyrauther
Max Bäumler
Karl Swoboda
Karl Mayer
Ferdinand Keller
Kar Hanno
Max Selus
Bercha Weber
Max Howauer
Jolesine Nebauer
Therese Korzan

sAnna Hiltl
Emma Grauer

jAnna Meier
Karl Poschner
Michael Dengg
Lina Müller

Sonnabend den 38 November 18S1
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Viertes Ensemble Gastsviel der Münchener unter
Leitung des Kgl Bayr Hosschausvielers

Herrn Max Hospauer
Vvr IvÄiKv Rlttt

Bolksschauspiel in 5 Auszügen von L Anzengrnber

Aus dem Geschäftsverkehr

Seidenstosse schwarze Weiße u farbige von s Pfg
bis 18 65 p Met glatt gestreift karrirt u gemustert

sca 380 versch Qual u 2S00 versch Farben Vers
roben und stückweise Porto und zollfrei das Fabrik Depot
G Henneberg K u K Hofl Zürich Muster um
gehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz

Seidene Fahnen und Stephdeckenstoffe 1SS Ctm
breit

8 Ziehung der 4 Klasse 185 König Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 November 1S9I Vormittags

Nur die Gewinne über S1O Mark sind den betreffenden Nummern
ln Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
135 259 99 115001 431 81 650 704 853 981 11S0 21 81 37 461 04

f S077 125 21k 42 437 553 WM 98 652 799 859 014 40 115001 300 38
98 500 14 85 89 760 30001 893 4010 82 102 21 97 220 35 93 341 417
45 525 619 78 711 5004 115001 74 83 94 170 214 344 493 595 884 89
S89 018 115 264 507 649 734 834 7016 28 81 597 720 954 024 32i
461 621 46 869 94 939 43 021 37 102 308 69 508 808 V5001 39 914 lg

10075 140 74 94 33385 97 401 53 732 829 31 940 11165 206 59
357 88 458 73 95 552 75 130001 77 130001 81 94 800 972 12171 383
15001 89 468 552 898 115001 1 031 69 129 321 37 413 KM 32 39 41
705 130001 14054 135 260 313 428 539 826 55 907 15109 59 95 471
K12 15 626 88 799 888 13001 946 115001 1 000 124 65 282 473 96 558
71 634 97 945 115001 17054 83 116 68 270 406 515 46 54 15001 612 25
769 956 65 18156 72 266 13001 498 541 706 41 46 802 3 5 16 19 33
1S047 139 325 486 577 883

20086 96 155 321 97 494 568 671 739 930 81 21173 623 37 41 57
883 944 22051 90 469 516 605 26 46 704 881 84 984 2 Y34 15001 405
80 99 531 622 752 4069 82 246 384 488 15001 607 130001 54 115001
724 835 986 25231 62 368 426 38 69 13001 612 770 75 842 115001 931
15001 58 2K181 348 564 80001 638 705 858 62 949 75 84 27033 130001
94 145 318 437 540 603 17 2 91 782 950 28260 327 42 77 497 99
644 834 35 38 75 937 130001 2S026 248 66 390 474 738 78 927 48

000 15001 114 91 403 11 99 592 754 810 31 64 933 1171 253
329 475 657 13001 733 59 985 2085 130 215 336 440 93 736 881 9i
902 65 023 222 54 332 50 583 642 868 4169 15001 285 372 93 411
580 693 732 986 5008 70 97 264 305 761 802 41 912 98 017 22
8 136 381 463 586 615 33 58 715 880 963 7033 266 312 14 456 591

98 623 28 33 115001 822 8086 142 69 15001 303 424 84 516 698 725
42 812 92S 70 216 453 79 92 546 642 887 927

40026 107 37 384 15001 91 460 721 884 979 41141 44 50 203 13001
S 390130001 616 29 42053 125 228 325 53 89 430563 60 i 77 768 810 25
29 930 84 4S085 96 109 70 246 346 53 61 150001 787 807 85 984
44020 34 215 115001 453 62 87 537 58 64 638 115001 806 45011 61 101
233 72 465 521 735 69 91 827 34 38 75 904 4K231 39 407 560 655 96
764 913 86 47224 329 611 13001 45 74 719 49 806 130001 964 48012
14 36 115001 113 465 97 521 115001 603 10 750 912 4 079 216 319 76
403 543 664 794 898 989

50092 170 269 73 384 472 555 779 848 70 74 912 20 51031 103
8 115001 80 221 487 512 18 650 751 61 998 52145 67 370 130001 443 93
596 704 881 S 104 201130001 452 76 578 824 39 67 54076 95 111 275
345 96 408 59 502 631 97 13001 705 78 902 11500 94 55104 247 71 393
452 527 90 717 831 65 85 923 36 15001 5S000 68 316 544 76 617 57029
61 106 35 330 94 95 430 48 834 71 99 910 64 66 115001 58004 25 61
312 423 89 505 46 115001 84 86 848 5 004 255 63 13001 391 98 518
655 700 23 32 58 63

013 40 327 50 55 75 460 516 716 804 54 61 82 1034 13001 166
209 31 42 49 79 15001 430 53 679 96 2070 198 13001 277 337 452 501
13 707 11 932 046 87 106 9 211 435 858 63 947 4068 255 326558 77 702 7 52 19 83 115001 914 35 5123 44 96 255 314 75 426 540
63 78 84 651 130001 825 33 91 954 366 86 507 608 86 707 42 812 54
56 57 979 7023 25 217 383 453 576 94 686 750 998 8001 130001 160
263 351 58 60 402 26 50 522 49 683 15001 739 98 809 004 80 85
166 98 935

70097 179 414 518 601 94 789 884 924 72 71079 95 231 339 560
S5 704 47 893 72008 14 72 194 231 364 150001 560 699 732 810 67 79
15001 906 88 7S006 20 28 119 709 42 74061 249 54 81 423 115001 593 703
989 75230 87 320 29 77 440 591 666 849 65 71 917 7 008 15001 57 148

305 506 93 601 77 77015 18 56 78 13001 153 205 130001 56 76 427 524
742 58 895 945 78051 86 123 56 58 305 453 56 626 53 77 811 902
U5001 69 7S017 53 150 232 63 86 397 753 820

80189 99 492 547 77 648 74 879 H5001 81114 457 71 629 811 13
S79 8 1 0 001 82003 5 105 233 36 46 80 85 350 401 44 516 34 82
13001 746 899 8S0I1 96 158 254 79 512 647 747 813 13001 84088 60
244 363 482 554 6 13001 694 881 932 61 85041 349 71 98 433 511
753 820 8 060 137 518 96 609 722 941 58 59 87050 144 374 460
83 704 10 75 855 88042 340 95 465 66 75 559 61913001 720 47 56 945
8 0 9 191 331 521 50 88 863

0057 262 330 94 526 27 603 48 76 760 1076 95 165 82 92 202
13001 456 560 734 92007 97 309 428 533 754 97 823 60 999 172

8 Ziehung der 4 Klasse 185 Köuigl Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 November lSSl Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark sind den betreffenden Nummern
in Pcirenthese beigefügt

Ohne Gewähr
13 15001 79 121 79 86 214 23 40 15001 88 343 92 651 836 958 83

1106 98 130001 261 341 417 72 88 516 688 843 2218 315 51 507 16 78
58 785 U6 848 074 125 75 76 250 70 72 94 471 634 60 950 52 53 73

4295 13001 481 94 506 34 603 43 82 1 81 94 904 5050 57 346 418 67
47 78 81 790 836 962 374 492 559 610 20 8l2 77 944 87 7143 268

300 660 7 7g7 W 904 14 8077 122 25 115001 441 674 93 888 956 84
051 IX 11 251 342 407 15 662 779 87 8 3

50278 415 501 88 13001 735 93 13001 883 904 11045 89 125 386
406 25 13001 84 599 652 72 75 15001 96 788 12017 130001 83 224 9249
514 695 840 49 85 1 030 101 589 937 14066 174 208 343 512 621

14 86 92 15005 75 87 97 110 26 51 221 418 48 505 150001 3 51
85 76 5 928 40 I 078 169 72 239 66 13001 306 6 3 708 56 59 825
15001 58 17028 49 133 41 202 1443 52 82 326 878 923 18124 39 2 8
22 625 51 823 1S045 49 189 8 6 803 28 46 5s 90S 48 95

20011 42 67 137 46 82 255 328 59 561 87 766 91 823 33 130001 81
So7 21016 33 99 124 304 44 477 15001 732 845 22089 116 89 425 563
90 675 92 752 850 74 947 2 074 115001 234 43 59 479 574 607 55
815 954 24062 172 95 15001 99 331 517 720 29 115001 25051 80 15001
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Sonntag den Dezember Nachm SV Uhr
Generalversammlung in Gasthause Herrenstr

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht 2 Wahl der Revisoren zur Prüfung

Rechnung pro 1891 3 Vorstandswahl 4 Geschäftliches
Der Borland

A Fischer

II

der

Vortrüge für Damen
Ter auf Montag den 3S November anaefctzte Vortrag

über Mirskv muß wegen des Concertes für Kammermusik aus
Montag den 7 Dezember verschoben werden

I r

Laden zur Fleischerei
per April R8SS zu vermiethen Gr Märkerstr S im Neubau

Näheres Leipzigerstratze 1VÄ

Wuchererstr M
ist eine herrschajtl Wohnung
von 3 Stuben Kommern und
Köche für 500 Mk jährlich zu
vermiethm u sof zu bez Näh
Steiutveg4Zb

Aschengruben werden geräumt u
billig weggefahret,

Äl Spitze s



Größtes Lager
fertiger

G
G

G
G 5

D

D

Hisrwit dssdrsn vir uvs siiüu ei sr äass sicli clis sIIsiu AS Vsr sukssteils unserer

8 v unl HVGZME Mr II Z W
bis auk VVviterss dsi

Ksrru K MllSRz ge UIeiek8trÄ88L 33 lZkllt8ckk8 8eettlklU8
dsünäst ir bitte äortlnn slls LsstiUroZSQ riebtes 211 vollsu

Mr 38t
HooliaoiituvxZvoll

ktl K kreMrZ a HLö vsvedmsllä auk rorstsdguäs sonstiAöll deinen dsstsns ompkodlön unä virä säsr c ztsv so odl ad msinsr
v ieigW dslts ick wick bei Lsäark von Vsö NkD HRAvR Xellsrsi in Halls vis ucli sire t ab 8sot l llorsi in revburA Ä v prompt versandt

Uvedts noed so äieser Stelle auk äsn vorsüxliclisll dtuvt SS t obiger l irma autmsrks m waeliell KI et I vi i 8evt tislb troekea nnä
v t diese deiäen Ä r en dsden äurok idren VoblAssoiinagel unä ikre Reindeit äsn krsn ösiseden cüiawxaAner ksst vollständig verdrängt nnd in linder
eit in allen besten Hotels Zrösswn einkanälunsssn Ssssllsedaktsdaussrn unä kast in allen t sivr äie beste nknalims gefunden Ls

nntor eiciinet Loekaektnngsvoll

W sNzS tpI t Kr pIII IIv SS Itv r n v i Ä 4Anfertigung von Photographien und Colorite in ollen Formaten
nach alten verblichenen Photographen werden

in künstlerischer Ausführung unter Garantie der Aehnlichkeit zu
maßigen Preisen gefertigt

Aufnahmen bei jeder Witterung
MmnMckv lukmkMli MrSeil voll mir MMiiIitli vvlk Wu

erbitte frühzeitig

IkttVv S

aus feinster Naturwolle empf wallen Größen

L UeljllV k öniokk

A eIlUiiKv,Itr tl rtiiKv
i nn SvrinKv

Heute S Waggonladnngen eintreffend die Kiste I Mk
AS Vfa die große Dose Bratheringe S Mk 7S Pfg
das Waflfaß Mk SS Pfg das halbe Wallfaß S Mk
grüne Heringe Pfd 1V Pfg

Neumarkt Mschhalle
Geiftstraße und Königstraße im Volkswohl

kkrv ll KMIie
X kiill Nreiser

vnwo Voopvls LlordaUo
S eziMiit Echt lwrl,misch Mer

Sumaheili Somt s Mit N MMr
Heute Abend
Morgen Freitag Irisl Stvv

Auktion

Halle a S
Große Ulrichstratze 49 Kaisersale

empfehlen

Regenschirme ZZ
aus Halbseide I tliinmit massivem Stahlgestell und elegauteu Stöcke zn

5 Mk 5,5V Mk S Mk 7 Mk 8 Mk
in großartiger Auswahl

Reparaturen uns Bezüge
in eigener Werkstätte schnell sauber und billig

empfehlt zu bill Preilen

v

Halle große Steinstr 13

LUi8 r8ÄK K
Eingang Schnlgasfe

Mir M
für Herren u Damen separat

Arrangement neuester
Hochzeits Ball uud Ge

sellschaft Frisuren
d nur geübte Friseurinnenu Friseure
Anfertigung jeder künstlichen

Haararbeiten
Perrücken Leih Anstalt
Theater Parfülmric

Spezialitäten
hält gr Lazer u billigste Preisn

4

Friseur u Lieferant d Stadtihaters

Sonnabend den S8 d Mts von S Uhr ab
sollen die zur t i r i i fchen Konkursmasse
von Per gehörigen Restbestände bestehend in

Material u Kolanialwaaren ir
im Geschäftslokale große Steinstraße SS öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden

Halle a S den 26 November 1891

Verwalter der ii ri n schen Konkursmasse

Bekanntmachung
Am Montag den SV November Vormittags 1 V

NIis wird in Halle a S im
KsMk M 8tM ÜMkllrK

eir Versammlung stattfinden in welcher die Beschickung d 18SAer
iChtcagoer Weltausstellung besprochen werden soll Zur Theil
nahme an derselben laven wir die Herren Vertreter von Industrie
Handel und Gewerbe unseres Bezirkes hierdurch mit dem Hinweis
darauf ganz ergebenst ein daß der Kaiserliche Reichskommissar Herr
Geheimer Regierungsraih Wermnth in der Versammlung anwesend
ein und sich über die Gesichtspunkte äußern wird welche für die

deutsch Relchsregierung ausschlaggebend waren als sie die Betheili
gung Deutschlands zusagte

Halle a S den 24 November 1891
Die Handelskammer

Bethcke Jung

Hausverkauf
Das am hiesigen Platze

Dessanerstraße 3j4 beleg ne
Hausgrundstück nebst Garten
ist erbtheilungshalber für den Preis
von 7SVVV Mk zu verkaufen
In dem Grundstück wild seit 1864
eine Restaurationswirthschaft
betriebm Angtbote nimmt entge

gen 0 i I Schneidecweister Barfüßerstraße s
Nachmittags

Stellensuchende
jeden Berufs placirt rajch

mre a Dres
den Ostra Alke Nr 53

Ii teiMti imIer Verein ter remiiliiiiieü
MIM UMIieii

Die Unterzeichneten als die hiesigen Mitglieder des Vereins der
Freundinnen wenden sich wie in früheren Jahren wieder einmal

mit eiinm Ausruf an die jungen Mädchen welche von auswärts ge
kommen hier als Erzieherinnen Bonnen Stützen oder in geschäft
lichen Stellungen thätig sind Der Verein möchte ihnen für ihre
freien Stunden einen freundlichen Anschlug in besonderen Fällen Rath
und Schutz gewähren überhaupt in der Fremde ihnen das Gefühl
geben daß sie nicht allein stehen sondern aufrichtige Freundinnen
aben auf deren Wohlwollen sie veetrauen können Der Verein kann

sie auch wenn sie wieder auswärts gehen durch zuverlässige Erknn
oigungen oder Empfehlungen vor Enttäuschungen und Verlegenheiten
bewahren Wir laden deshalb die jungen Mädchen ein bei einer der
llnterzeichneten in der nächsten Zeit sich vorzustellen um mit uns be
kannt zu werden

Frau Commer ienrath Bethke Giebichenstein Burgstraße 30/31
Pauline Dressel Königstraße 41 II Frau Konsistorialrath Dry

ander kl Ulrichstraße 17 II Clara Haym Harz 12 II
Charlotte König Hennriettenstraße 19 Frau Oberkonsistorialrath

Tholnck Mittelstraße 10 Marie Zeller Hennriettenstr 19

AuctilM Auctisn
Freitag den S7 d Mts

Nachm I Uhr versteigere ich
Thorstraße II wangsweise gegen
Baarzahlung

Bierdruck Apparat
Küchenschrank I Billard
mit Zubehör S Tische t
Sopha l Decimalwaage,l
Wiegemesser 2 schneidig S
Lampe 1 Oelapparat c

Gerichtsvollzieher

Am Souuabeud den S8 d
Mts Mittags IS Uhr ver
steigere ich Blücherstraße S

t Dickten Hovelmaschine mit
Borgelege u Treibriemen
und ll Schleif Apparat

zwangsweise gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Wohnungen
VUvslt M v 325 500M

ßl Jan od später z ve rm
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